
 

 

Bundessichtungsturnier U21m 

Veranstalter:   Deutscher Judo Bund e.V. vertreten durch den 
   Nordrhein-Westfälischer Judo-Verband e.V.  
 
Ausrichter:   Nordrhein-Westfälischer Judo-Verband e.V 
 
Ort:    Bundesleistungszentrum Köln  
   Guts-Muths-Weg 1, 50933 Köln 
 
Teilnehmer:   Judoka mit gültigem Judopass der Jahrgang 2003, 2004, 2005 und 2006  
 
Gewichtsklassen:  Männer: 55 kg, -60 kg, -66 kg, -73 kg, -81 kg, -90 kg, -100 kg, +100 kg  
 
Zeitplan:   Freitag, den 30.06.2023 
   18:00 – 18:30 Uhr inoffizielles Wiegen 
   18:30 – 19:30 Uhr offizielles Wiegen 
 

Samstag, den 01.07.2023 
 08:30 – 09:00 Uhr offizielles Wiegen  

   10:00 Uhr Eröffnung / Kampfbeginn  
    

Kontrollwiegen von vier ausgelosten Judoka pro Gewichtsklasse, welche am 
Vorabend bereits gewogen wurden. Gewichtstoleranz 5%  
(gemäß § 3.2.6 der DJB WKO) 

 
Sportliche Leitung:  Kai-Uwe Windeck 
 
Kampfrichter:   werden vom Ressortleiter Kampfrichterwesen des NWJVs gestellt 
 
ärztliche Betreuung:  laut Wettkampfordnung des DJBs  
 
Kampfzeit:   4 Minuten  
 
Modus / Matten: Jeder gegen Jeden (bis 5 Judoka) / 
   Doppel-KO-System mit Trostrunde (bis 32 Judoka) / 
   KO-System mit doppelter Trostrunde (ab 33 Judoka)  
   auf 2 Matten  
   Es gilt die Wettkampfordnung des DJBs  
   Es wird in weißen und blauen Judogi gekämpft.  
   Offizielle DJB-Rückennummern sind erwünscht, aber nicht erforderlich  
 
Meldeschluss:   Freitag, 23. Juni 2023 (Eingang)  
 
Meldung an:   Namentlich nur durch den Verein, bei dem der Judoka das Einzelstartrecht hat, 
   über das DJB-Judo-Portal: http://www.portal.judobund.de. 
 
 



Meldegeld:   20,00 Euro je Judoka vereinsweise bis zum Meldeschluss zu überweisen auf das 
   Konto des NWJV: 
   IBAN: DE66350603863323400109, BIC: GENODED1VRR 
 
   Der Verwendungszweck muss den Namen des Vereins und die Anzahl der  
   Gemeldeten enthalten. Der Zahlungsbeleg ist dem Ausrichter auf Anforderung  
   bei der Akkreditierung vorzulegen. Die Meldung verpflichtet zur Zahlung des  
   Meldegeldes, eine Erstattung bei Absage findet nicht statt. Bei Nachmeldungen 
   (nur am Wettkampftag möglich) ist das doppelte Meldegeld bei der   
   Akkreditierung zu zahlen und dort die DJB-WKL vorzuweisen.  
 
Haftung:  Judoka haben für Unfall- und Haftpflichtversicherungen selbst Sorge zu tragen; 
   Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung für fahrlässiges  
   Handeln aus, sofern es sich nicht um Schäden aus einer Verletzung des Lebens, 
   des Körpers oder der Gesundheit handelt.  
 
Preise:    Medaillen und Urkunden für die Plätze 1 – 3  
 
Anreise:   Über die A1, Autobahnausfahrt Köln-Lövenich Beschilderung zum RheinEnergie 

Stadion folgen, dort rechts auf den Parkplatz parken.  
Kurzer Fußweg zum Bundesleistungszentrum. Bei Nutzung eines 
Navigationsgerätes, Junkersdorfer Strasse in 50933 Köln eingeben. 

 
Hinweis:   Die Teilnehmenden werden darüber informiert, dass die von ihnen zur   
   Wettkampfdurchführung gemeldeten Daten durch den Veranstalter aufgrund  
   berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) elektronisch gespeichert und 
   verarbeitet werden und auch in Aushängen, in der Presse, im Internet und  
   sonstigen Publikationen veröffentlicht werden können. Zudem können Fotos  
   und Videos von den Wettkämpfen und Siegerehrungen gefertigt und   
   veröffentlicht werden. Auf das Widerspruchsrecht bei „besonderer Situation des 
   Betroffenen“ (Art. 21 DSGVO) wird hingewiesen.  
 
gez. Hartmut Paulat       gez. Jörg Bräutigam 
Deutscher Judo-Bund e.V.    Nordrhein-Westfälischer Judo-Verband e.V. 
 


